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1. Platz: Witti sini Chinde (2023Na) 

1 Monat ist es her, seit unsere Damen und Herren an den Schweizermeisterschaften beide den 
Vizemeister(innen)titel gewonnen haben. Doch leider konnte diese grandiose Leistung unserer 
Schulvertreterinnen und -vertreter nicht auf die Anmeldezahlen des diesjährigen Unihockey 
Abendturnier übertragen werden. Die 7 Teams bedeuteten die tiefste Anzahl seit Corona. Ein 
Turnier in einem kleinen Rahmen bringt aber auch Vorteile. Die Atmosphäre war trotzdem 
einzigartig, die Spiele fair und hochstehend, die Resultate oft knapp. Anwesend waren viele 
Schülerinnen und Schüler aus Unihockeyvereinen und viele, die einfach Spass an dieser Sportart 
haben. Das Soziale stand an diesem Abend klar im Vordergrund.  

 

Die 3 Herrenteams spielten in ihrer Kategorie eine Doppelrunde, die direkt die Schlussrangliste 
ergab. Das einzige Damenteam schloss sich den 3 Mixedteams an, nach einer Einfachrunde 
fanden hier noch Rangierungsspiele statt. Dass diese die Tabelle nochmals verändern können, 
hat sich dieses Jahr wieder einmal gezeigt. 

Mixed-/Damenturnier 

Die 3 Mixedteams sind altbekannte Gesichter und regelmässige Teilnehmende des Unihockey-
Abendturniers. Wenn man das Podest vom letzten Jahr anschaut, erkennt man die Spielerinnen und 
Spieler wieder. Einzig die Teamnamen und die Zusammensetzung haben sie auf dieses Jahr geändert. 
Mit entscheidender Wirkung. Während das Siegerteam (2024Fa) des letzten Jahres auf die beste 
Spielerin verzichten musste (Klassenwechsel), haben die Zweit- und Drittplatzierten vom letztjährigen 
Turnier (beide 2023Na) die Kräfte zusammengetan und nur noch ein Team angemeldet. Die zwei 
Änderungen zeigten ihre Wirkung und liessen die Tabelle umkehren. Auf dem obersten Platz stand 
heuer das Team aus der Klasse 2023Na, die die Titelverteidigerinnen und Titelverteidiger aus der 
Klasse 2024Fa auf den zweiten Platz verdrängen konnten. Während das 2022N wie letztes Jahr wieder 
auf dem 4. Rang Platz nahm (dafür hätten 
sie die Kategorie „best jersey“ gewonnen!), 
reihten sich die Zweitplatzierten des 
letztjährigen Damenturniers dieses Jahr 
auf den 3. Rang der Mixed-
/Damenkategorie ein. Top Leistungen! 

Rangliste 

1. Witti sini Chinde (2023Na) 
2. Big E (2024Fa) 
3. Bibedibabedibu (2023Fb) 
4. Pink Panthers (2022N) 
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1. Platz: Yehuda Oilers (2022NP/SW) 

Herrenturnier 

Bei ihrer letzten Teilnahme hat sich das Team aus der Sportklasse 2022NP/SW ein weiteres Mal in ihrer 
Zusammensetzung geändert. Mit dieser Stellschraube sollte es nach Bronze letztes Jahr nun Silber oder 
Gold geben. Die Herausforderer des 2023P, die letztes Jahr Silber gewannen, schielten dieses Jahr 
natürlich auch auf Gold. Die Taktik der 1. Klässler von der 2025bISW war sicherlich erst einmal, das 
Niveau dieses Turniers zu fühlen und den 
Gegnern ein Bein zu stellen. Eines 
vorneweg: nach dem Nichtantreten der 
Titelverteidiger geht der Sieg dieses Jahr 
an jemand anderes. Während die Neulinge 
im Turnier etwas Leergeld bezahlen 
musste, sammelten die beiden anderen 
Teams fleissig Punkte. Vor dem letzten 
Gruppenspiel standen die Viertklässler mit 
6 und die Drittklässler mit 9 Punkten da. Mit 
einem Sieg gegen die Drittklässler im 
letzten Spiel hätten sich die Viertklässler 
aufgrund des besseren Torverhältnisses auf 
den Thron setzen können. Was sie dann 
auch geschafft haben! Gratulation. 
(PS: Wer erkennt den Paparazzi aus einer 
anderen Klasse auf dem Siegerbild?) 

Rangliste 

1. Yehuda Oilers (2022NP/SW) 
2. Simmer Italie (2023P) 
3. Alibaba Lovers (2025bISW) 

Die Fachgruppe Sport dankt allen Teilnehmenden für die fairen und spannenden Spiele und hofft für 
nächstes Jahr wieder mit mehr begeisterten Unihockeyanerinnen und Unihockeyaner. Bitte macht doch 
Werbung für dieses coole Turnier! 

Insbesondere den Schiedsrichter*Innen aus den Teams (Noë Reichlin, Lorenzo Feuz, Xavier Andreaus, 
Sina Kuster) und der extra aufgetauchten Sirina Kägi gehört ein grosser Dank. Ihr habt einen 
wesentlichen Teil zum Gelingen des Turniers beigetragen! 

Bilder vom Turnier sind wie immer online auf der Homepage der Kanti Wattwil zu finden.  

Für die Fachgruppe Sport 

Joël Rhiner 


